
teiligten Genossen waren die Grundlage dafür, daß unsere Brigade zum 
Schrittmacher in der Taktstraße für alle Brigaden geworden ist. Wir er
rangen den Titel „Kollektiv der sozialistischen Arbeit“ und ringen um die 
stolze Verpflichtung „Hervorragendes Jugendkollektiv unserer sozialisti
schen Republik“.

In der Führung des sozialistischen Wettbewerbs mit neuem Inhalt sehen 
wir besonders die Entwicklung der Jugendlichen zu sozialistischen Persön
lichkeiten, das heißt, die politische und fachliche Qualifizierung aller Bri
gademitglieder steht im Vordergrund. Die Grundlage unserer Erfolge ist, 
daß sich die Genossen an die Spitze im sozialistischen Wettbewerb und der 
sozialistischen Gemeinschaftsarbeit gestellt haben. Durch ihr Vorbild im 
Kollektiv wurden der Tatendrang unter den Jugendlichen und eine echte 
Begeisterung entwickelt. Ich bin der Meinung, wenn sich alle Genossen an 
die Spitze im sozialistischen Wettbewerb stellen und die politisch-ideo
logische Überzeugungsarbeit täglich mit der praktischen Arbeit verbinden, 
werden wir die von unserem verehrten Genossen Walter Ulbricht darge
stellten Aufgaben bis 1970 und darüber hinaus noch rascher lösen, und in 
unserem Bezirk und Kreis gibt es dabei noch beträchtliche Reserven zu 
erschließen.

Es gibt durchaus noch staatliche Leiter, die sich zuwenig verantwortlich 
für die gesamte politisch-ideologische Arbeit fühlen. Am Beispiel unserer 
Kollektive läßt sich aber feststellen, daß dort, wo sich der staatliche Leiter 
für die politische Erziehungsarbeit voll verantwortlich fühlt, wo die Partei
diskussion ein Element der Leitungstätigkeit ist, die Bauarbeiter wissen, 
wofür sie arbeiten, und Leistungen vollbringen, die in der Vergangenheit 
nicht für möglich gehalten wurden.

Wir haben bei unserer Arbeit das Gefühl absoluter Sicherheit, und diese 
Sicherheit gibt uns unser sozialistischer Staat. Wir stehen fest zu den 
Worten unseres Genossen Walter Ulbricht, wenn er sagt, eine Vereini
gung der sozialistischen DDR mit der monopolistischen Bundesrepublik 
ist nicht möglich, ebensowenig wie sich Feuer und Wasser vereinigen las
sen.

Unsere Kraft werden wir dafür einsetzen, unsere souveräne Republik 
auf allen Gebieten zu stärken. Mit diesem Gedanken führen wir auch die 
breite Parteidiskussion weiter. Die Entscheidung für unsere Republik ist 
nicht nur ein Lippenbekenntnis, sondern sie wird am Arbeitsplatz zum 
Ausdruck gebracht und am täglichen Ergebnis unserer Arbeit gemessen.

Obwohl wir recht gute Ergebnisse in der Arbeit verzeichnen können
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